
 
 

Rahmenordnung 

der Österreichischen Bischofskonferenz 

zur Feier der Gottesdienste 
 

(wirksam vom 17. November bis vorerst 6. Dezember 2020) 
 
 

In Hinblick auf den österreichweiten Lockdown und vor dem Hintergrund der 
COVID-19-Notmaßnahmenverordnung sind die österreichischen Bischöfe mit 
der Regierung übereingekommen, öffentliche Gottesdienste vorübergehend 
und befristet bis zum Ende dieses Lockdowns (voraussichtlich 6. Dezember) 
auszusetzen.  
 
Die Kirchen stehen tagsüber weiterhin für das persönliche Gebet offen.  
 
Alle Gläubigen sind eingeladen, daheim Gottesdienst zu halten und sich im 

Gebet mit anderen zu verbinden; dafür können Videomeetings und 

Gottesdienstübertragungen (Radio, Fernsehen, Livestream etc.) eine 

Unterstützung sein. Modelle für das Feiern von Hausgottesdiensten werden von 

den Liturgiereferaten der Diözesen in Österreich und Bozen-Brixen sowie von 

den Liturgischen Instituten in Salzburg und Freiburg/Schweiz über 

www.netzwerk-gottesdienst.at angeboten. 

 

 

 

http://www.netzwerk-gottesdienst.at/

